
„Cafe Miteinander“

Gemeinsam mit dem Verein Mit-Menschen führ-
ten wir das „Cafe Miteinander“ auf dem Lager-
platz im Urltal durch. Rund 80 Personen fanden 
sich zu einem gemütlichen Treffen ein, um bei 
Kaffee, Tee und selbstgebackenem Kuchen Erleb-
nisse und Erfahrungen auszutauschen.
Unsere Pfadfindergruppe bot Spiele an, die 
von Jung und Alt begeistert angenommen wur-
den. In einer Jurte auf offenem Feuer wurden 
Palatschinken gebacken und auch duftendes 
Stangerl brot war heiß begehrt.
Als Stimmungsmacher bescherte Petrus einen 

schönen und warmen Herbstnachmittag. Alle 
waren zufrieden und haben ein bereicherndes 
Miteinander erlebt. 

Im Oktober besuchten wir das  
Stift Ardagger

Pater Mag. Gruber hat uns viel Wissenswertes  
über die Entstehung des Stiftes erzählt. Die 

erste Kirche gründete der Hl. Anno von Köln im 
Jahre 1063 und wie sie ausgesehen hat lässt 
sich nur vermuten. Der zweite Kirchenbau (13.
Jhdt.) ist auf einem Stifterbild des Probstes 

Heinrich I. ersichtlich. An der un-
teren Seite des Margaretenfens-
ters ist Heinrich mit dem Modell 
der Stiftskirche zu sehen. Im Jahre 
1529 wurde die Kirche bei der Tür-
kenbelagerung in Brand gesteckt. 
Im alten Gemäuer ist dies durch 
verbrannte Holzpfeiler bestätigt. 
Erst im Jahre 1567 wurde die Kir-
che durch Probst Grübler wieder 
aufgebaut und entsprechend der 
Zeit reich ausgestattet. 1620 wur-
de die 1. Orgel eingebaut, 1770 

wurde sie von Probst Graf v. Auersperg erwei-
tert und 1977 wurde sie general restauriert. Das 
herausragendste Merkmal im Stift Ardagger ist 
aber das Margarethenfenster. Probst Heinrich 
I. hat sich hiermit ein Denkmal gesetzt und es 
ist das älteste Figuralfenster dieser Art in Öster-
reich. Im 2. Weltkrieg wurde das Fenster beid-
seitig eingemauert und 1949 wieder unversehrt 
freigelegt.

Nochmals vielen Dank an Pfarrer Gruber für die 
interessante Führung.
Im Gasthaus Alpenblick in Kollmitzberg wurde 
der Tag gemütlich beendet.  Franz

LOGBUCH

Gildeausflug in die  
Mannersdorfer Wüste mit 
 Besichtigung des Kalkofens Baxa

Wir hatten eine sehr informative Führung 
im Museum, direkt im alten Kalkofen. Hier 

wurde der Steinabbau von den Römern über 
das Mittelalter (Stephansdom in Wien) bis zu 
den Ringstraßenbauten in Wien dokumentiert.

Anschließend machten wir eine gemütliche 
Wanderung durch den Naturpark Wüste bis zum 
Kloster St. Anna und Besichtigung des kleinen 
Tierparks mit alten Nutztierrassen.

Den Abschluss des Tages genossen wir im Gast-
hof Arbachmühle. Es war ein sehr interessanter, 
abwechslungsreicher Ausflug. Bildtext: 

Zu Besuch in der 
Wien Energie 
 Erlebniswelt

Wir genossen eine 
sehr interessante 

Führung durch unser Gil-
demitglied Michi Schil-
cher durch die Erlebnis-
welt. Es wurde aufgezeigt, 
was Energie ist, wie sie 
gewonnen wird und wie 
man Energie sparen kann. 
Es gab viele Mitmachstati-

onen, die von unseren Jungen und auch aktiven 
Gildemitgliedern gerne angenommen wurden. 
Nachher konnten wir auch noch den großen Silo 
der Müllverbrennungsanlage besichtigen.

Den kulinarischen Abschluss dieses Tages hatten 
wir bei Brandauers Bierbögen. 

 Sabine Weinmüller 

Waidhofen/Ybbs

Weigelsdorf

Die Begrüßung wurde in fünf Sprachen durchgeführt  

Sakrales Kunstwerk im Mostviertel

Unsere Ausflügler

Wien Energie Erlebniswelt
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